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Der Lenz ist da!

Übrigens
Den Schritt vom Wohlstand zum Reichtum

hat man dann getan, wenn man im
Laden nicht mehr fragt: Wie hoch ist
der Preis, sondern: Wie hoch ist der
Rabatt?

fr

In meinem englisch-deutschen Wörterbuch

steht: Zum fleißigen Gebrauch,
gewidmet von Wenn ich einst jemandem

ein Wörterbuch schenke, so will ich

Hotel Anker Rorschach
Telephon 4 33 44 Das Haus für gute Küche

Restaurations-Seeterrasse
Alle Zimmer mit Tel. und ft. Wasser, Privatbäder

Bes. W. Moser-Zuppiger

doch lieber Vertrauen haben auf die
Aufnahmefähigkeit des Sprachschülers und
schreiben: Zu immer seltener werdendem
Gebrauch gewidmet von

fr ¦

Da sagt man immer, die heutige Jugend
bringe den Mut nicht mehr auf zum Le-

Weisheit

Halef ben Omar, der große Kalif, ließ eines
Morgens seinen Wesir, den berühmten Hadji
Bumsti rufen und redete ihn wie folgt an:
«Zum Bau eines neuen Hühnerhofes, oh weiser

Wesir, brauche ich einige kluge Berater.
Viele meiner Günstlinge, oh Wesir, drängen
sich zu diesem Rate, aber wie soll ich die
klugen von den weniger klugen unterscheiden

» « Dies ist sehr einfach, oh großer
Kalifa», sprach der Wesir. «Der kluge Mann
ist der, welcher seine Orientteppiche bei Vidal
an der Bahnhofstraße in Zürich kauft. »

sen. Dafür bringt sie den Mut auf, etwas
nicht zu lesen. Und das ist nicht selten
lobenswert.

fr

Ein Sekuritaswächter versuchte an einem
Fußballmatch verzweifelt, die breit
gepflanzten Zuschauerränge zum Zurückweichen

zu bewegen, weil er vorne eine
Reihe freimachen mußte. Als letztes
versuchte er dieses: Er brüllte im Feldweibelton:

«Ganzi Kompagnie - ein Schritt
zrüggträtte!» Und siehe da - sie traten
zurück. Hibou
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